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Die Macht des positiven Denkens
busch. Sie hat die 16 Minuten Lä-
cheln genossen. „Validation“ ist
laut einer Beschreibung des
Kurzfilms „ein Lehrstück über
die Macht des positiven Denkens
- unter besonderer Berücksichti-
gung kostenlosen Parkens durch
individuelle Parkschein-Abstem-
pelung.“

sehe für diese Art von Kurzfilmen
eine Zukunft im Oelder Kino“,
zeigte sich der Betreiber des
Lichtspielhauses am Rathaus in
Oelde überzeugt. Sein Lieblings-
kurzfilm am Freitag sei „Validati-
on“ gewesen.

„Der Film hat für sich gespro-
chen“, findet auch Helga Vil-

Oelde (gl). Das am Freitag-
abend erfolgreich verlaufene Pro-
jekt „Augenblicke“, dessen elf
Kurzfilme von der Deutschen Bi-
schofskonferenz ausgewählt wor-
den waren („Die Glocke“ berich-
tete), ist für Thomas Fußner Moti-
vation, selbst ein Kurzfilmpro-
gramm zusammenzustellen. „Ich

Rund um den Tisch in der ersten Reihe saßen beim Jahresempfang der Mittelstandsvereinigung (MIT) der
Oelder Christdemokraten (v. l.) die Chefin der Ortsunion Oelde, Dr. Birgit Schneider, der Landrat des Krei-
ses Warendorf, Dr. Olaf Gericke, sein Amtskollege aus dem Kreis Gütersloh, Sven-Georg Adenauer, und
Oeldes Bürgermeister Karl-Friedrich Knop in den Räumen von „La Piazza“ in Oelde. Bild: Gog

MIT-Jahresempfang in Oelde

Zusammenarbeit
über Grenzen
hinweg vertiefen

Die Zusammenarbeit mit den
Nachbarn diesseits und jenseits
der Kreisgrenze werde in Zukunft
noch größere Bedeutung erhalten.
Davon zeigte sich Oeldes Bürger-
meister Karl-Friedrich Knop
überzeugt. Dass seine Stadt mit
den Gewerbegebieten Aurea und
A 2 gleich über zwei mit direktem
Autobahnanschluss ausgestattete
Wirtschaftsflächen verfüge, sei
ein Standortvorteil, der sich noch
mehr auszahlen werde, sobald es
wieder aufwärts gehe.

Erst einmal ist die Wirtschafts-
krise auch im Kreis Warendorf
angekommen. Das hat Landrat
Dr. Olaf Gericke während des
MIT-Jahresempfangs in Oelde
deutlich gemacht. Es gebe aber
neben den negativen Zahlen auch
positive Signale, lenkte Dr. Geri-
cke das Augenmerk auf die Zahl
der Ausbildungsplätze. Die sei
landesweit um 7 Prozent zurück-
gegangen, im Kreis Warendorf
nur um 0,5 Prozent.

Den starken Mittelstand in Oel-
de bezeichnete der Vorsitzende
des MIT-Stadtverbands, Dr. Hart-
mut Schütte, als Glücksfall. Auch
diese Betriebe seien durch die
Krise gebeutelt worden, erklärte
er, aber: „Sie sind nach wie vor
gut aufgestellt!“

Die Landtagskandidatin der
CDU, Astrid Birkhahn, nutzte die
MIT-Veranstaltung für ein „kla-
res Bekenntnis zur sozialen
Marktwirtschaft“.

Von unserem Redaktionsmitglied
MARTIN GOG

Oelde (gl). Die Stadt Oelde
und den Kreis Warendorf verbin-
det mit dem Nachbarkreis Gü-
tersloh viel mehr als der inter-
kommunale Gewerbepark Aurea
auf der gemeinsamen Grenze. Das
hat der Jahresempfang der Mit-
telstandsvereinigung (MIT) der
CDU in Oelde aufgezeigt.

Die MIT-Traditionsveranstal-
tung fand am Sonntag in den
Räumlichkeiten von „La Piazza“
in der Oelder Marktpassage statt.
Im Mittelpunkt stand ein Vortrag
des Landrats des Kreises Güters-
loh, Sven-Georg Adenauer. Er
stellte den starken Maschinen-
bau, die hohe Wirtschaftskraft
und die Landesgartenschauen als
beide Kreise verbindende Ge-
meinsamkeiten heraus. Adenauer
wohnt in Rheda-Wiedenbrück.
Was die Emsstadt mit Oelde ge-
meinsam habe, sei die jeweilige
Randlage im Münsterland bezie-
hungsweise in Ostwestfalen-Lip-
pe. Daraus könnten erfolgreiche
Kooperationen erwachsen, mach-
te der Chef der Kreisverwaltung
in Gütersloh deutlich. Mit Aurea
sei ein guter Anfang gemacht
worden, erklärte Adenauer, der
sich auf dem Bildungs-, dem
Energie- oder dem Abfallsektor
weitere grenzüberschreitende
Verbindungen vorstellen kann.

Förderer

Schulhof für die
Kinder gestalten

Oelde (gl). Die Jahreshaupt-
versammlung des Förderver-
eins der Edith-Stein-Schule in
Oelde findet am Mittwoch,
24. März, statt. Sie beginnt um
15 Uhr im Lehrerzimmer der
Schule. Auf der Tagesordnung
stehen neben dem Bericht des
Vorstands auch Informationen
zur Umgestaltung des Schul-
hofs, mit der noch in diesem
Jahr begonnen werden soll.
Der Verein „Lebens(t)räume“,
der sich die naturnahe und
kindgerechte Gestaltung von
Schulhöfen auf die Fahnen ge-
schrieben hat, soll hierzu mit
ins Boot geholt werden.

Mittwoch

Gartenfreunde
ziehen Bilanz

Oelde (gl). Der Obst- und
Gartenbauverein (OGV) Oelde
lädt seine Mitglieder sowie alle
interessierten Gartenfreunde
zur Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, 24. März, ins
Paulusheim an der Ennigerlo-
her Straße 5 ein. Beginn ist um
19.30 Uhr. Bürgermeister Karl-
Friedrich Knop wird Aktuelles
aus der Stadt und dem Vier-
Jahreszeiten-Park berichten.

Morsche Hohlräume durchzogen den Stamm- und Kronenbereich der
vier gefällten Bäume. Norbert Niggemann sorgte mit seinem Spezial-
unternehmen für eine professionelle Fällung der alten Linden auf dem
Stromberger Marktplatz, die im Rahmen der anstehenden Dorfkern-
sanierung durch neue Bäume ersetzt werden. Bild: Kalläne

Marktplatz Stromberg

Morsche Linden fallen
der Säge zum Opfer

Hohlräume durchzogen das Holz.
„Trotz des morschen Kerns der
Kronen und Stämme entstand bei
der Baumfällung kein Schaden
auf dem Marktplatz“, sagte Klaus
Tzyschakoff vom Fachdienst Tief-
bau der Stadtverwaltung Oelde,
der die Arbeiten verfolgte.

Der Ausbau des Marktplatzes
in Stromberg ist Teil der Dorf-
kernsanierung. Mit der inzwi-
schen abgeschlossenen Wieder-
herrichtung der Münsterstraße
war der Anfang gemacht worden
(„Die Glocke“ berichtete).

Stromberg (wka). Ohne Proble-
me sind am Samstagmorgen die
Linden auf dem Stromberger
Marktplatz gefällt worden. Die
Bäume hätten den anstehenden
Ausbau des Marktplatzes im
Burgdorf nicht überlebt, teilte die
Stadtverwaltung Oelde zur Be-
gründung mit.

Als das Holz auf dem Boden des
Marktplatzes lag, wurden die
Gründe für das Ansetzen der
Säge augenfällig: Alle vier Lin-
den waren im Stamm- und Kro-
nenbereich morsch, schwarze

Die Wahl des Oelder Kurzfilms 2010 fiel eindeutig aus: (v. l.) Carmen Stock, Melanie Hora, der Betreiber des
Filmzentrums am Rathaus, Thomas Fußner, und die Leiterin der Familienbildungsstätte (FBS) in Oelde,
Stephanie Schlüter, freuten sich über den Sieger „Bende sira“ („Ich bin dran)“. Der Kurzfilm war als einer
von elf Streifen in der Reihe „Augenblicke“ im Oelder Kino gezeigt worden. Bild: Kalläne

Kurzfilme im Kino

Diese Augenblicke
dauern 107 Minuten

Der zehnminütige Kurzfilm
„Bende sira“ von Ismet Ergün
läuft in türkischer Sprache ohne
Übersetzung, dennoch fühlt sich
der Zuschauer in Oelde schnell
mitten in der Handlung. „Der Zu-
sammenhalt der Freunde hat
mich beeindruckt“, sagt Agnes
Geissen und vergibt ihren roten
Punkt an diesen Film, der später
zum Sieger gekürt werden soll.

„Ich möchte ein Schmetterling
sein“, erklärt der Aids-Waise Ha-
kim. Trommel-Rhythmen nehmen
den Zuschauer im Kinosaal mit
auf den afrikanischen Kontinent.
Eine phantastische Geschichte
über die Verwandlung eines Men-
schen in einen Vogel beeindruckt
Hakim. Als er im Kindesalter
stirbt, wünscht er sich, ein
Schmetterling zu sein. Die fol-
gende Nahaufnahme zeigt einen
Zitronenfalter in dem leeren Zim-
mer. Den Film über Hakim wäh-
len die Kinobesucher zum zweit-
besten Film. Auf Platz drei lan-
den „Mickey und Maria“. Diese
ungewöhnliche Liebesgeschichte
hat auch Melanie Hora beein-
druckt, die diesem Kurzfilm ihren
Aufkleber aufdrückte.

Oelde (wka). Welcher Kurzfilm
ist der beliebteste? Neugierig
warten die Besucher im Foyer des
Kinos am Rathaus in Oelde. Im-
mer mehr rote Aufkleber sam-
meln sich auf einem Plakat. Dann
steht das Ergebnis fest: Der Oel-
der Kurzfilm 2010 ist „Bende
sira“ („Ich bin dran“). Das Ergeb-
nis verkündet Stephanie Schlüter,
Leiterin der Familienbildungs-
stätte (FBS) in Oelde. Sie hat ge-
meinsam mit Kino-Betreiber
Thomas Fußner die Kurzfilm-Ak-
tion „Augenblicke“ mit elf Strei-
fen und einer Gesamtlaufzeit von
107 Minuten ins Bild gesetzt.

Auf der Leinwand im Saal eins
des Oelder Kinos ist eine Beton-
landschaft in der Türkei zu sehen.
Kinder bilden einen Kreis auf ei-
nem Spielfeld. Ein Junge steht
auf einem Stein, er gestikuliert,
brüllt, seufzt und lacht, und zieht
so seine Freunde mit einer Ge-
schichte in den Bann. Die Erzäh-
lung hat er aus dem Kino. Das
Geld für den Eintritt reicht im-
mer nur für einen Besucher. Da-
her muss derjenige, der in das
Kino gehen darf, den anderen
nachher die Geschichte erzählen.

FH-Standort

Studienatmosphäre fehlt noch
Oelde (gog). Die Stadt Oelde ist

schon Standort einer Fachhoch-
schule (FH), Gütersloh will es erst
noch werden. In Oelde absolvie-
ren in Kooperation mit der FH
Südwestfalen (Meschede) 68 jun-
ge Leute ihr berufsbegleitendes
Studium, in Gütersloh werden in
Verbindung mit der FH Bielefeld
zum 1. August ebenso viele junge
Menschen an den Start gehen.

Diese Parallelen hat Sven-Georg
Adenauer, Landrat des Kreises
Gütersloh, beim Jahresempfang
der Mittelstandvereinigung (MIT)
der CDU in Oelde gezogen. Per-
sönlich freue er sich darauf, dass
„es dann bald auch eine Studen-
tenkneipe in Gütersloh geben
wird“.

Obwohl die FH in Oelde bereits
seit Jahren erfolgreich läuft, ver-

misst Dr. Reinhold Festge nach
wie vor „eine gewisse Studienat-
mosphäre in Oelde, wie sie zu ei-
ner Hochschulstadt gehört“. Das
hat der Geschäftsführende Ge-
sellschafter von Haver & Boecker,
der als Vater des FH-Standorts
Oelde gilt, in einem Gespräch mit
der „Glocke“ erklärt. Eine Stu-
dentenkneipe könnte zum Aufbau
dieser Stimmung beitragen

Forum

Anmelden für
Sommer-Trödel

Oelde (gl). Für die Sommer-
saison hat Forum Oelde drei
Trödelmarkttermine in den
Veranstaltungskalender des
Vier-Jahreszeiten-Parks auf-
genommen. An den Sonntagen,
9. Mai (Radio-WAF-Mutter-
tag), 13. Juni und 1. August
(Gauklerfest) ist im Bereich
des Volksbank-Forums bezie-
hungsweise auf der Festwiese
am Haupteingang Flohmarkt-
Zeit. Es sind Kinder und Er-
wachsene als Händler zugelas-
sen. Je Trödelmarktstand (bis
drei Meter Länge) wird eine
Gebühr von 10 Euro erhoben,
darin enthalten ist der Tages-
eintritt in den Park für zwei
Standbetreuer. Es sind nur
nichtgewerbliche Trödler zu-
gelassen. Die angemeldeten
Teilnehmer dürfen das Gelän-
de am Sonntag ab 8 Uhr für
den Standaufbau betreten.
Einlass zum Trödelmarkt ist ab
9.30 Uhr. Anmeldungen sind
ab sofort in der Geschäftsstelle
von Forum Oelde unter
w 02522/72800 möglich.

VHS

Vorbereitung auf
die Ausbildung

Oelde (gl). Eltern, die sich
mit ihren Kindern auf den
Übergang von der Schule in die
Ausbildung vorbereiten möch-
ten, lädt die Volkshochschule
(VHS) Oelde-Ennigerloh zu ei-
nem Informationsabend am
Donnerstag, 25. März, ein. Be-
ginn ist um 20 Uhr. An dem
Abend werden Ausbilder aus
verschiedenen Arbeitsfeldern,
Lehrer und Berufsberater über
unterschiedliche Ausbildungs-
berufe, über die Funktion des
Praktikums, über Möglichkei-
ten der Information sowie über
die Erwartungen der Arbeitge-
ber an die künftigen Auszubil-
denden informieren. Die Väter
und Mütter haben Gelegenheit,
Fragen an die Experten zu stel-
len. Interessierte Eltern wer-
den gebeten, sich in der VHS
unterw 02522/72722 anzu-
melden.

Heimathaus

Trainingskursus
fürs Gedächtnis

Oelde (gl). Um Gedächtnis,
Konzentration und geistige
Fähigkeiten in jedem Alter zu
erhalten und zu fördern, bietet
der Biochemisch-Homöopathi-
sche Gesundheitsverein Oelde
seinen Mitgliedern, Freunden
und Gästen ein unterhaltsames
Training an. Der Kursus wird
von Annette Lakenbrink gelei-
tet und zeigt Strategien und
Möglichkeiten auf, wie menta-
le Fähigkeiten und Kreativität
verbessert werden können.
Neueinsteiger sind jederzeit
willkommen. Der Kursus fin-
det am Donnerstag, 25. März,
ab 18 Uhr im Heimathaus Oel-
de, Lehmwall 7, statt.

henden Vorstandswahlen wird
Oeldes Bürgermeister Karl-
Friedrich Knop Grußworte spre-
chen. Danach soll über Zukunfts-
aktivitäten der Kaufmannschaft
in dem Burgdorf gesprochen wer-
den.

Die Mitgliederversammlung
des Gewerbevereins Stromberg
findet am kommenden Donners-
tag, 25. März, im Hotel Zur Post
in Stromberg statt. Beginn des
Treffens ist um 19.30 Uhr. Nach
den Regularien und den anste-

Kurz & knapp
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